
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Wir sagen DANKE!!! 



Liebe Freunde, Fans und Gönner 

des SV Mühlhausen, 

 

ein herzliches Willkommen zu 

unserem heutigen Heimspiel 

gegen SV Deggenhausertal. Ein 

herzliches Willkommen an Spieler, 

Betreuerstab, Fans und natürlich 

dem neuen Trainerteam. Ebenfalls 

ein herzliches Willkommen an den 

eingeteilten Schiedsrichter Hannes 

Müller. 

 

Ein perfekter Start in die 

Rückrunde. Nach drei Spielen im 

neuen Jahr stehen 9 Punkte und 

8:0 Tore zu Buche. Wie bereits die 

vergangenen Wochen als erstes 

Fazit gezogen bleibt weiterhin zu 

sagen: Der Fokus auf die 

gemeinsame defensive Arbeit der 

Vorbereitung hat sich bezahlt 

gemacht. Uns steht des Weiteren 

aktuell ein hochmotivierter und sehr 

breiter Kader zur Verfügung. 

Henrikas Lenartas ist aus seiner 

unerwartet langen Verletzungs-

pause zurück und auch Luki Uhler 

wird uns nun nach dreiwöchigem 

Urlaub endlich wieder helfen 

können. Wir können also aus dem 

vollen schöpfen und hoffen, dass 

die Jungs sich gegenseitig 

genauso unterstützen, wie sie von 

euch Fans unterstützt werden.  

 

Beim vergangenen Derby gegen 

das Dorf nebenan konnte ein relativ 

souveräner und ungefährdeter 

Sieg eingefahren werden. Es war 

nicht der glanzvolle Start den wir 

zuvor daheim gegen Orsingen 

feiern konnten, aber eine stabile 

Mannschaftsleistung. Im Heimspiel 

gegen Orsingen war das Spiel nach 

knapp 30 Minuten durch frühe drei 

Tore direkt entschieden. Gefahr 

strahlten die Gegner hier über 90 

Minuten kaum aus. Was auch an 

der starken Defensivleistung lag. 

Man konnte mit dem 4:0 

Endergebnis die erhoffte Revanche 

für das unglückliche Hinspiel 

liefern.  

 

Gegen den SV Volkertshausen ließ 

die Mannschaft ein bisschen das 

Gefühl aufkommen, dass wir 

insgesamt den zweiten Gang nicht 

finden. Lange plätscherte das Spiel 

vor sich hin und Gefahr gab es für 

beide Tore kaum. Ein, zwei 

gefährliche Freistoß-positionen für 

den Gastgeber und unsauber zu 

Ende gespielte Angriffe auf unserer 

Seite. So brauchte es eine 

Einzelaktion von Jannik Lattner. 

Dieser schaltete nach einem 

Abpraller am schnellsten, setzte 

sich links durch und flankte scharf 

vors Tor. Die scharfe Flanke wurde 

vom Verteidiger mit der Hand 

geblockt. Den folgerichtigen 

Elfmeter verwandelte Gutacker 

gewohnt sicher ins rechte untere 

Eck. Auch danach war die 

Aggressivität zwar nicht auf dem 

Maximum aber die Defensivarbeit 

kompakt und gut genug, um nichts 

weiteres Nennenswertes 

zuzulassen.  

 

Anfang der zweiten Halbzeit war es 

dann Basti Wendel der an der 

linken Außenlinie mehrere Gegner 

stehen ließ und per Foul gestoppt 

werden musste. Beim Freistoß war 

ganz Volkertshausen noch im 

Tiefschlaf, während Guti 

gedankenschnell auf Marc 

Labusch flankte und dieser per 

Direktabnahme ins kurze Eck 

abschloss. Ein schnell 

ausgeführter Freistoß konnte somit 

die unsortierte Heimabwehr 

überraschen. Nur wenige Minuten 

später war es wiederrum Lattner, 

der sich im Dribbling durchsetzen 

konnte und wuchtig auf das rechte 

untere Eck feuerte. Der Ball wurde 

vom Hüter noch hervorragend 

entschärft, jedoch schaltete Marc 

Labusch am schnellsten und 

konnte den Ball ins leere Tor 

einschieben. Viele Szenen gab es 

in der Folge nicht mehr zu 



Der Spielball wird Ihnen präsentiert von 

erwähnen. Heizmann entschärfte 

noch einen starken Schuss aus 16 

Metern. Lattner vergab freistehend 

aus aussichtsreicher Position und 

der SVM zeigte die letzten Minuten 

noch die neugefundene 

Defensivstärke und Ordnung beim 

gemeinsamen Verteidigen. Zum 

Abschluss verlor ein 

Volkertshausener Spieler noch die 

Kontrolle und wurde wegen Gegner 

und Schiri-Beleidigung des Platzes 

verwiesen. Alles in allem eine 

solide Leistung ohne die großen 

Momente und den ansteckenden 

Spirit der Vorwochen. 

  

Uns überrascht die aktuelle Form 

der heutigen Gegner aus dem 

Deggenhausertal schon sehr. In 

der Vergangenheit lieferte man sich 

immer wieder packende und 

knappe Duelle auf Augenhöhe. 

Unter der Woche folgte bei den 

Gestern die Trennung vom 

langjährigen Trainer Bahadir 

Livgökmen. Ihm wünschen wir für 

die kommenden sportlichen 

Herausforderungen alles Gute. Wir 

sind gewarnt vor dem Effekt, den 

so ein Trainerwechsel haben kann. 

Ich denke das Formtief der letzten 

Wochen darf man somit nicht 

überbewerten. Uns erwartet mit 

Sicherheit eine der konstantesten 

Mannschaften der vergangenen 

Bezirksligasaisons. Das wird uns 

wieder einiges abverlangen. Wir 

hoffen euch Fans tollen Fußball im 

heimischen Kiesgrüble zeigen zu 

können und hoffen dabei auf laute 

Unterstützung. 

 

In diesem Sinne: 

Auf ein erfolgreiches Heimspiel 

bei uns im Kiesgrüble! 

 

Euer Trainerteam Marc & Guti 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Entweder- oder… 

 

 

 

 

 

 
Position: Innenverteidiger 

Im Verein seit: 2000 

Bisherige Verein: #nurderSVM  

 

Andy, man mag es kaum glauben, 

seitdem du deine schneeweißen Treter 

trägst, ist drei Mal in Folge der Kasten 

hinten sauber geblieben. Über den 

Mythos lässt sich streiten, aber erzähl 

uns doch mal warum wir vor allem in 

der Defensive derzeit so stabil stehen? 

 

Es stehen zwar nur elf Spieler auf 

dem Platz, zum Erfolg tragen 

dennoch alle Spieler ihren Teil dazu 

bei. Die Balance zwischen einem 

guten Offensiv–/ und gutem 

Defensivspiel sind sehr wichtig um 

kompakt zu verteidigen. In den 

unterschied-lichen Reihen von 

Sturm, Mittelfeld und Abwehr 

funktionierte das seit der 

Rückrunde sehr gut. Gerade auch 

weil es in der Vorbereitung im Fokus 

stand. Schön zu sehen, dass es 

bisher Früchte trägt. Unsere Bank 

macht richtig Stimmung und feiert 

gewonnene Zweikämpfe und 

motiviert bei verlorenen 

Zweikämpfen das Team auf dem 

Platz, was einen enormen mentalen 

Schub gibt! Auf unsere beiden 

Torhüter ist Verlass und sie halten 

den Kasten sauber, wenn die 

Gegner durchbrechen. Die Chemie 

zwischen Abwehr und Angriff ist da. 

Hinten gut stehen lautet die Devise, 

denn wir haben immer die Qualität 

eins zu schießen bei den Granaten 

vorne drin. Genau das gilt es auch 

in den kommenden Spielen um-

zusetzen.  

 

Meine wichtigste Eigenschaft 

innerhalb der Mannschaft ist? 

Humor und gute Laune  

 

Dein Lieblingsurlaubsziel fernab vom 

Ballermann ist… 

Italien, zwar seit der WM 2006 keine 

Sympathien mehr – zum Urlaub 

machen und gutes Essen genießen 

kann ich aber regelmäßig 

Ausnahmen machen 

 

Mein schönstes Erlebnis im SVM-

Trikot war bisher… 

Der Aufstieg in die Bezirksliga war 

natürlich mega. Dennoch ist es 

immer wieder schön im Kiesgrüble 

mit vollem Stolz zur Einlaufmusik 

den Platz zu betreten. 

 

In dieser Serie würde ich gerne einmal 

die Hauptrolle spielen… 

Vor ein paar Jahren hätte ich gesagt 

„die wilden Kerle“ auch wenn das 

Filme sind. Anschauen tue ich sie 

trotzdem noch gerne ;) 

 

Der witzigste Mitspieler in der 

Mannschaft ist … 

Quatschköpfe haben wir einige. Ich 

erspare es dir jetzt die halbe 

Mannschaft aufzuschreiben ☺ Für 

gute Stimmung ist meistens 

gesorgt.  

 

Mein peinlichstes Erlebnis im Fußball 

war… 

 

 

 

 

Tor schießen oder verhindern? 

Dadurch das es in der 1. Mannschaft 

mit einem Tor noch nicht geklappt 

hat und das noch auf meiner 

Bucketlist steht – Tor schießen  

 

Luftzweikampf oder Saubere 

Grätsche? 

So eine saftig, schön getimte 

Grätsche klingt ziemlich sexy ;) 

 

 

 

Als ich mehr Eigentore als Tore in 

einer Saison geschossen habe. 

Waren zwar nur zwei, aber zwei zu 

viel ;) 

 

Möchte ich am Ende von der Saison 

erreicht haben… 

Mein Ziel ist es wie auch anfangs 

der Saison schon, dass wir uns 

unter den besten fünf Mannschaften 

in der Bezirksliga etablieren und 

Stück für Stück unser vollstes 

Potenzial ausschöpfen. Gerade 

auch konstanter werden und auch in 

schlechten Spielen Punkte 

einfahren.  Ich persönlich möchte 

das mir bestmöglichste beitragen 

und wenn ich am Ende der Saison 

sagen kann, dass es so war bin ich 

mit mir selbst zufrieden.  

 

 

 

 

 

Winter oder Sommervorbereitung? 

Sommer – Im Winter muss ich mehr 

ranklotzen damit die 

angesammelten Kilos von 

Weihnachten wieder purzeln 🤣 

 

Intervall oder Ausdauerlauf? 

Ausdauer – die brauch man 

 

Kunst oder Naturrasen? 

Ganz klar – Naturrasen  

 

Nachgefragt bei… 



Bezirksliga Bodensee 

WIR SUCHEN DICH 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aktuelle Tabelle  
 

Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte 

1. TSV Aach-Linz 19 73:32 44 

2. FC Rot-Weiß Salem 19 66:20 43 

3. BC Konstanz-Egg 19 54:31 41 

4. SC Markdorf 19 50:30 36 

5. SV Mühlhausen 19 45:37 34 

6. 1. FC Rielasingen-Arlen 2 19 32.29 29 

7. SV Orsingen-Nenzingen 19 30:36 29 

8. TuS Immenstaad 19 37:32 28 

9. FC Bodman-Ludwigshafen 19 38:27 25 

10. SG Reichenau/R. Waldsidl. 19 34:33 25 

11. SV Deggenhausertal 19 26:45 25 

12. SC Pfullendorf 2 19 30:47 20 

13. Türk. SV Konstanz 19 27:50 19 

14. FC Hilzingen 19 26:44 15 

15. SV Volkertshausen 19 17:59 12 

16. FC Kluftern 19 25:58 8 

 

19. Spieltag 
 

1. FC Rielasingen-Arlen 2 2 - 2 FC Hilzingen 

SV Volkertshausen 0 - 3 SV Mühlhausen 

SC Pfullendorf 2 3 - 1 SG Reichenau/R. Waldsidl 

TSV Aach-Linz 8 - 1 FC Kluftern 

TuS Immenstaad 1 - 1 FC Bodman-Ludwigshafen 

SV Deggenhausertal 0 - 8 FC Rot-Weiß Salem 

SV Orsingen-Nenzingen 2 - 1 Türk. SV Konstanz 

BC Konstanz-Egg 4 - 4 SC Markdorf 

 

Hallo, 

 

DU liebst den Fußball und hast Lust, diese Begeisterung an junge 

Fußballer*innen weiterzugeben? Dann bist du bei uns, dem SV Mühlhausen 

genau richtig! Wir suchen ab sofort bzw. zur neuen Saison 24/25 Unterstützung 

für unsere Trainerteams im Kinderfussballbereich von der G- bis zur D- /Jugend. 

Egal ob als Trainer, Übungsleiter oder Betreuer - jeder der sich aktiv beteiligen 

möchte, ist herzlich willkommen. Unsere Junioren haben einen so starken Zulauf, 

dass wir unbedingt neue Helfer benötigen, damit wir allen Kindern gerecht 

werden können. Neben einer Aufwandsentschädigung erstatten wir dir auch die 

Kosten für Fortbildungen und unterstützen dich (bei Interesse) beim Erwerb eines 

Trainerscheins. Darüber hinaus erwarten dich spielfreudige Kids, ausreichend 

Trainingsmaterialien sowie eine engagierte Jugendabteilung.  

 

Wenn du dich angesprochen fühlst und wir dein Interesse geweckt haben, dann 

melde dich einfach bei uns oder schau im Kiesgrüble vorbei… 

 

Jugendabteilung SV Mühlhausen 1927 e.V 

Matthias Paul 

svm.jugendleitung@gmail.com 

www.wirdersvm.de 

 

 

20. Spieltag 
 

SV Mühlhausen - SV Deggenhausertal 

FC Bodman-Ludwigshafen - TSV Aach-Linz 

SC Markdorf - TuS Immenstaad 

FC Kluftern - 1. FC Rielasingen-Arlen 2 

FC Hilzingen - SC Pfullendorf 2 

Türk. SV Konstanz - SV Volkertshausen 

SG Reichenau/R. Waldsidl - SV Orsingen-Nenzingen 

FC Rot-Weiß Salem - BC Konstanz-Egg 

 

mailto:svm.jugendleitung@gmail.com


SVM-Damen 

Toller Start in die Rückrunde mit 

Wehmutstropfen 

 

Keine Gegentore und 7 Punkte in 

drei Spielen. So startet die neu 

gegründete Damenmannschaft des 

SVM in die Rückrunde. Gleich das 

erste Heimspiel gegen die SpFR 

Ittendorf-Ahausen gewannen die 

Mädels überlegen mit 7:0. Durch 

jeweils einem Dreierpack von 

Christiane Heiser und Carla 

Höltzenbein, sowie einem Tor von 

Janis Wadehn, wurde die ersten 

drei Zähler souverän auf das 

Punktekonto gepackt. Ein 

Wehmutstropfen hatte die Partie 

allerdings. In der 71. Minute 

verletzte sich Nicola Preter so 

schwer, dass sie nach wenigen 

Tage im Krankenhaus operiert 

werden musste. Wir wünsche Ihr 

an dieser Stelle alles Gute für die 

weiter Genesung. 

 

Beim Auswärtsspiel gegen die SG 

Gailingen/ Worblingen in 

Rielasingen-Worblingen ging es 

dann hart zur Sache. Zahlreiche 

Großchance auf beiden Seiten 

machten das Spiel zu einem 

spannenden Spektakel. Nicht 

zuletzt durch unsere großartige 

Torhüterin Julia Bohnenstengel 

erreichten wir ein hochverdientes 

0:0, wobei ein Sieg aufgrund 

unserer zahlreichen hochkarätigen 

Chancen durchaus möglich 

gewesen wäre. 

 

Der bisherige Höhepunkt allerdings 

hatten wir beim letzten Heimspiel 

gegen den SV Deggenhausertal 4. 

Noch in der Vorrunde verloren wir 

das Hinspiel mit 2:8. Spätestens 

jetzt konnten wir unsere 

Fortschritte und die Arbeit im 

Training auch klar ersichtlich 

machen. Wieder wurde hier eine 

sehr spannende Begegnung 

ausgetragen, mit leichten Vorteilen 

für die SVM-Damen. Durch eine 

großartige Abwehrleistung konnten 

wir auch hier unser Tor sauber 

halten. Eine Schrecksekunde 

hatten wir allerdings. Mitte der 

zweiten Halbzeit entschied der 

Schiedsrichter auf Strafstoß für die 

Gäste. Glücklicherweise wurde 

dieser verschossen und das Spiel 

behielt weiterhin die enorme 

Spannung. In der 81 Minuten dann 

erhielt unsere Mannschaft einen 

Strafstoß, welchen Janis Wadehn 

souverän verwandelte. In den 

letzten Minuten wurde das Spiel 

dann hitziger, da der Gegner 

versuchte noch den Ausgleich zu 

erzielen, was ihm aber nicht mehr 

gelang. Die Damen des SVM 

gewannen das Heimspiel mit 1:0. 

Die nächsten drei Punkte waren 

sicher.  

 

Wir sind alle Stolz auf die 

Entwicklung der Mannschaft und 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

freuen uns auf die nächsten Spiele, 

welche sicher nicht weniger 

schwierig werden. Aber wir gehen 

hoch motiviert und mit voller 

Freude den nächsten Spielen 

entgegen. 

 

Marcus Wadehn 

Trainer  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


